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Deutsch:  
Aufsatz Korrekturanleitung 

 
Bei den Themen 1 und 2 ist ein Erzählteil verlangt. Hier sollen die Situation sowie die betei-
ligten Personen anschaulich und deutlich beschrieben, die Vorgänge folgerichtig erzählt wer-
den. Im Reflexionsteil sollen die gestellten Fragen/Aufgaben altersgerecht differenziert be-
antwortet (nicht nur angetippt) werden. 

Bei Thema 3 («Plastikwelt») sollen die Argumente und Beispiele schlüssig und nachvollziehbar 
dargelegt werden. 

Jeder Kandidat schreibt zu einem der vorgegebenen Themen einen Aufsatztext. Der Aufsatz 
sollte 250 bis 350 Wörter umfassen; ein eigener Titel ist nicht nötig. 
 
Es gelten verbindlich die Regeln der deutschen Rechtschreibung. Das Reglement sieht Zehn-
telsnoten vor. Die Bewertung erfolgt anhand des beigelegten Kriterienrasters und der damit 
verbundenen Notentabelle. Für jeden Aufsatz ist ein separates Raster auszufüllen und beizu-
legen. Die Note wird in den Aufsatz-Bogen eingetragen.  
 
1. Lesen  

Die neusten Ergebnisse der Pisa-Studie zeigen ein düsteres Bild. Die Leistungen der 
Schweizer Schüler sind in allen getesteten Fächern gesunken, im Lesen liegt die 
Schweiz sogar unter dem Durchschnitt. 

Erzähle in einem ersten Teil von einem besonders eindrücklichen Leseerlebnis. Es 
kann sich dabei um ein geglücktes oder auch missglücktes Leseerlebnis handeln.   

Nenne in einem zweiten Teil die Gründe, weshalb Jugendliche immer weniger lesen, 
und zeige Lösungen auf, wie die Lesekompetenz verbessert werden könnte. 

 
2. Misstrauische Eltern 

Vielleicht hast du schon einmal erlebt, dass deine Eltern dir – zu Recht oder zu Unrecht 
– nicht geglaubt haben.  

Erzähle in einem ersten Teil von einer Situation, in der dies der Fall war. 

Überlege in einem zweiten Teil, wie das für dich war und welche Schlüsse du aus dieser 
Erfahrung gezogen hast.  

 
3. Plastikwelt  

Viele Dinge in unserem Alltag sind aus Plastik. Meist handelt es sich um Einwegplastik, 
teilweise landet er nicht einmal im Mülleimer. Was sind Alternativen?  

Stell dir vor, du musst eine Rede vor den Schülern deiner Schule halten und sollst sie 
davon überzeugen, weniger Plastik zu benutzen.  

Verfasse deine Rede mit überzeugenden Argumenten und Beispielen und denke da-
ran, deine Mitschüler und Mitschülerinnen direkt anzusprechen. 
 


